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Beschlussvorschlag: 
Der Möbelspedition Vogt wird zum hundertjährigen Bestehen die Silberne Verdienstplakette der Stadt 
Darmstadt verliehen. 
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Begründungsseite zur Magistratsvorlage vom 28.06.2007: 
 
Das Möbeltransportunternehmen Albert Vogt wurde am 1. April 1907 in der Gutenbergstr. 1 
gegründet. Bereits vor der Jahrhundertwende hatte der Vater des Firmengründers Möbel als 
Darmstädter Firmen nach Mannheim und Heidelberg geliefert. Ein von vier Pferden gezogener 
Möbelwagen war das erste Transportfahrzeug. 1912 wurde der Firmensitz in ein größeres Haus n 
der Gutenbergstr. 37 verlegt. 
 
Während des 1. Weltkriegs musste auch Albert Vogt Militärdienst leisten, seine Pferde wurden 
eingezogen. Als er wiederkehrte, kümmerte er sich, gemeinsam mit seiner Frau, mit ganzer Kraft 
um das Unternehmen.  
 
Im Zweiten Weltkrieg konnten zahlreiche Auslagerungen, beispielsweise das Glockespiel und die 
Großherzogliche Porzellansammlung, durch die Firma Vogt in Sicherheit gebracht werden. In der 
Brandnacht am 11. September 1944 fielen sowohl die Betriebsräume in der Gutenbergstraße als 
auch ein Großteil der Wagen den Flammen zum Opfer. Nach dem Krieg begann die Familie mit dem 
Wiederaufbau der Firma. 
 
1960 übernahm Albert Friedrich Vogt nach dem Tod seiner Eltern den Betrieb. 1965 zog ein 
Großteil der Firma in neue Räumlichkeiten am Sensfelder Weg.   
 
1982 übergab Albert Friedrich Vogt die Firmenleitung an seinen Sohn Jürgen. Dieser baute das 
Unternehmen aus und gründete u. a. Niederlassungen in Bensheim, Mainz, Rüsselsheim und 
Offenbach. 1995 zog die Firma erneut um, das Firmengelände befindet sich seitdem am 
ehemaligen Güterbahnhof in Darmstadt-Eberstadt.  
 
Gegenüber der Glanzeit der Firma in den siebziger Jahren des vergangenen Jahrhunderts mit 100 
Beschäftigten und 40 Fahrzeugeinheiten hat man sich erheblich verkleinert; acht Fahrzeugeinheiten 
und 13 Beschäftigte zählt der heutige Betrieb, was zum Teil auch auf den wachsenden 
Konkurrenzdruck zurückzuführen ist. 
 
Der Möbelspedition Vogt, die heute in der dritten Generation betrieben wird, hat es in den 
vergangenen hundert Jahren nie an Arbeit gefehlt, zu ihren Auftraggebern zählten auch viele 
öffentliche Institutionen wie Landesmuseum, Landesbibliothek, Schlossmuseum, Musikakademie 
und Großherzogliche Vermögensverwaltung. Der renommierte Familienbetrieb kann auf eine stolze 
Firmengeschichte zurückblicken, die eng mit der Darmstädter Stadtgeschichte verwoben ist. Der 
Spedition, die in den vergangenen hundert Jahren viele Höhen und Tiefen mit Bravour gemeistert 
hat und die aus dem Geschäftsleben unserer Stadt nicht mehr weg zu denken ist, wird zum 
hundertjährigen Bestehen die Silberne Verdienstplakette der Stadt Darmstadt verliehen. 
 
Darmstadt, 28.06.2007 
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Walter Hoffmann 
Oberbürgermeister 


